
Netzwerkkonferenz 

Ansätze gegen FGM/C in Bayern -
 gemeinsam für mehr Empowerment
für betroffene Frauen und Mädchen

Montag, 07. Oktober 2024
16:00-20:30 Uhr

mit Networking-Empfang 
Die kostenfreie Teilnahme ist in Präsenz und Online möglich
Ort: Hanns-Seidel-Stiftung, Lazarettstraße 33, 80636 München

Weibliche Genitalbeschneidung (englisch: Female Genital Mutilation/Cutting, FGM/C) ist eine
Menschenrechtsverletzung, die das Recht der Frauen auf gesundheitliche Unversehrtheit und
Selbstbestimmung negiert.  FGM/C ist ein Problem auch in Europa und Deutschland, hier seit 2013
gesetzlich verboten. Um wirksam gegen FGM/C vorzugehen, braucht es Wissensvermittlung,
Enttabuisierung, Kultursensibilisierung und Diskussionsräume.
 

Das Bayerische Beratungs- und Präventionsnetzwerk gegen weibliche
Genitalbeschneidung (FGM/C) stellt sich vor und freut sich, 

mit Ihnen in den Austausch zu kommen

PROGRAMM

15:30 Uhr Ankommen

16:00 Uhr Musikalische Eröffnung durch die Band Osumare Drums 

Veranstaltungsmoderation: Anja Assenbaum, 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Ingolstadt

16:15 Uhr Begrüßungen

Impulsvortrag von Staatsministerin Ulrike Scharf,
Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und
Soziales (StMAS)

Podiumsdiskussion: Der politische Auftrag des StMAS
im Bereich FGM/C und die Rolle des Bayerischen
Beratungs- und Präventionsnetzwerks gegen weibliche
Genitalbeschneidung (FGM/C)
 
Staatsministerin Ulrike Scharf (StMAS)
Fadumo Korn (Autorin, Dolmetscherin, Kulturmittlerin und Aktivistin)
Prof. Dr. med. Nicole Schmidt (Katholische Stiftungshochschule
München)
Katrin Layh (IN VIA Bayern e. V., Projektleiterin “Fachtage zu FGM/C”)

16:30 Uhr 

16:45 Uhr 

Susanne Breit-Keßler, stellv. Vorsitzende der Hanns-
Seidel-Stiftung, Vorsitzende des Bayerischen Ethikrates
(Regionalbischöfin em.)
Ruth Peter, stellv. Vorsitzende von IN VIA Bayern e. V. 

IN VIA Bayern e. V. und 
die Hanns-Seidel-

Stiftung

 

laden herzlich ein 

zur Netzwerkkonferenz 
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und
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Genitalbeschneidung 

(FGM/C): 



17:30 Uhr Musikalischer Auftakt zur Netzwerkpause

18:00 Uhr Expertenstatements: Gemeinsam gegen FGM/C für mehr
Empowerment für Betroffene - die praktizierende Rolle
des Bayerischen Beratungs- und Präventionsnetzwerks
gegen weibliche Genitalbeschneidung (FGM/C) 

18:45 Uhr Diskussionsforum an Themeninseln:

Präventionsprojekte 
Beratung von Betroffenen
Zugänge zu Communities: Schulung von
Multiplikatorinnen 

Musikalischer Auftakt zum Networking-Empfang und
Austausch am Buffet

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos
Das Diskussionsforum an Themeninseln findet nur in
Präsenz statt
Die Veranstaltung wird nicht aufgezeichnet
Kontakt: fgm@invia-bayern.de  

19:30 Uhr 

Informationen: 

Caritasverband Landshut
Caritasverband Regensburg
Donna Mobile e.V.
IMMA e.V. 
IN VIA Würzburg e.V.
Landkreis Neu-Ulm
pro familia Ingolstadt e.V.
pro familia Nürnberg e.V.

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert 
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